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Dieses Unikum von hoher Qualität hat als einzigartige Vorzeichnung ein Ab im Contratenor.

Der Stil erinnert in seiner Imiationsstruktur und den Dreiklangsbrechungen an Caron. Im

Superius T. 16,1 musste Sm-c' zu Sb-c' korrigiert werden. Im Contratenor T. 38,3 wurde M-B

zu M-Ab korrigiert.


